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Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 8 Okt Der Kaiſer und die Kaiſerin werden

am Sonntag in Liebenthal zwei Meilen von Hubertusſtock am
Rande der Schorfhaide der derr einer neuen Kirche
beiwohnen Nach der Feier begiebt ſich der Kaiſer zur Jagd
nach Liebenberg als Gaſt des Botſchafters Graf Eulenburg

Kaiſer Wilhelm verlieh ſeiner Schweſter der Kron
prinz eſſin von Griechenland Herzogin von Sparta
den LniſenOrden mit der Jahreszahl 1818/14 und dem Rothen
Kreuz

Bei dem Reichskanzler findet morgen abend eine Tafel
ſtatt zu welcher neben anderen hochgeſtellten Perſonen ins
beſondere die neu ernannten Staatsſekretäre geladen ſind

Die Berliner Kirchenwahlen

Aus Berlin ſchreibt man uns Die hieſigen Kirchen
wahlen ſtehen vor der Thür und beginnen den trägen Fluß
des Jntereſſes an öffentlichen Dingen ein wenig zu beſchleuntgen
Dieſe Wahlen ſind hier nicht wie anderwärts eine Angelegen
heit rein internen Charakters die für jeden Außenſtehenden
vollkommen gleichgiltig ſein könnte Sie ſind auch gleichzeitigwie ſich die Dinge nun einmal kraft der orthodoxen Betreibung

des Kampfes geſtaltet haben eine Art politiſcher Kraftprobe
ein Exempel auf demnächſtige Wahlen für die Gemeinde oder
für das Parlament Wohl nirgends V deckt ſich in dem
Maße wie hier politiſcher Reaktionsgeiſt mit ſogenannter
poſitiver Bekenntnißtreue politiſch liberale Geſinnung mit

kirchlichem Liberalismus Die Agitatoren und Kämpfer die
man vor den Wahllokalen in den Volksverſammlungen für
ihre Richtung wirken ſah ſie entdeckt man auch vor den
Kirchenthüren wieder wenn es zur Wahlſchlacht geht Dieſe
Erſcheinung iſt erklärlich wenn man an die Zeiten
zurückdenkt wo Stöcker ſein politiſches Glaubens
bekenntniß ſo ſchön mit dem Mantel ſeiner ſchroffen
kirchlichen Orthodoxie drapirte ſo daß eins ohne das
andere undenkbar erſchien Jetzt iſt nun Stöcker allerdings
politiſch ein todter Mann aber ſein Einfluß auf das kirch
liche Leben Berlins iſt doch noch keineswegs geſchwunden und
auch heute noch kämpft der Poſitivismus unter ſeinem Banner
Wenn dieſes auch nicht mehr ſo ſichtbarlich und aufdringlich
geſchwungen wird auch heute noch iſt ſich der kirchliche Libera
lismus ſehr wohl bewußt daß der ganze unheilvolle Einfluß
Stöcker s und ſeiner den Fortſchritt ertödtenden Geiſtesrichtung
wie ein Mehlthau auf dem kirchlichen Leben Berlins liegt

Dieſen Einfluß zu brechen dafür iſt jetzt die beſte Gelegen
heit gegeben Die poſitive Maſſe ſteht unter dem Druck der
Thatſache daß ihr Stern ihr Stöcker lan am verliſcht den
ihr auch die Angehörigen aller Jünglingsvereine des ſtudentiſchen
Wingolf der inneren Miſſionen mit all ihrer freiwilligen
und bezahlten Agitation nicht zu erſetzen vermögen Sie hat
ferner mit der geſunden Reaktion des Publikums gegen die
allzu aufdringlichen orthodoxen Maßnahmen zu rechnen Auf
der anderen Seite kommt dem Liberalismus der wachſende
Unwille der Bevölkerung über die neuen rigoroſen Sonntags
ruhe Beſtimmungen zu Gute die der Polizeipräſident v Wind
heim in all ſeiner Liebenswürdigkeit den ſchönen Augen der
poſitiven Dränger zuliebe erlaſſen hat Aber auch abgeſehen
hiervon geht ein unverkennbarer Zug des Mißbehagens über
die Vorherrſchaft der kirchlichen Rechte durch das Berliner
Publikum der wiederum mit dem Ruck nach links den das
öffentliche Denken und Fühlen in den letzten Zeiten dank der
mancherkei politiſchen Unklarheiten und Verkehrtheiten erhalten
hat in intimem Zuſammenhange ſteht Wir kennen früher
politiſch und kirchlich ganz rechts ſtehende Leute die diesmal
entſchloſſen ſind weder dort noch hier noch einmal mitzumachen
Und ſo mag es vielfach vorgekommen ſein

Nach alledem hat es den Anſchein als ob in Berlin der
kirchliche Liberalismus in dieſem Jahre ehr von den Wahlen
u erhoffen hätte als früher wo man die Allgewalt derBrthoderie noch nicht ſo ſchmerzlich im Nacken verſpürte Ein

ſehr erfreulicher Anfang iſt bereits wie Sie ja ſchon erwähnt
haben in der Eliſabeth Gemeinde gemacht worden wo die
liberale Liſte nach neun Jahren zum erſten male ſiegreich durch
drang Es finden nun zahlreiche Verſammlungen kirchlich
liberaler Wähler in allen Parochien ſtatt um die noch
Schlummernden wachzurütteln und vor allem nachzuweiſen wie
wichtig das Reſultat in jedem einzelnen Sprengel ſein kann
Denn von dem Ergebniß der Wahlen hängt bekanntlich nicht nur
das innere kirchliche Leben in der betr Parochie ab ſondern
auch die Zuſammenſetzung der General Synode Die Gemeinde
wahlen ſind etwa das was die Urwahlen bei den preußiſchen
Landtagswahlen ſind Sie ſind wie dieſe maßgebend für das Aus
ſehen fur die Zuſammenſetzung der höheren Jnſtanz die über das
Wohl und Wehe nicht einzelner ſondern vieler zu entſcheiden
hat Und die Aufgabe die General Synode auf dem indirekten
Wege der Kirchenwahlen wieder den Fingern der Orthodoxie zu
entwinden die durch ihre Unduldſamkeit den freien Geiſt des
echten Chriſtenthums ertödtet und durch Anordnung chikanöſer
äußerer Maßregeln die r aus dem Jnnern des
Menſchen hinaustreibt und ein Schau und Heuchelchriſtenthum
gobriebt dieſe Aufgabe iſt wirklich des Schweißes der
Edlen werth

Einige der Wahlen finden ſchon am jetzt bevorſtehenden
Sonntag die weiteren am 17 Oktober ſtatt Mit Recht wird
darauf hingewieſen daß es geboten ſei widerlichen Scenen
vorzubengen wie ſie bei den Wahlen 1894 und früher vor
den Kirchthüren ſich abſpielten wo die einzelnen Wähler von
den Schleppern und Zettelvertheilern vielfach in der aufdring
lichſten Weiſe angeriſſen wurden Daß die jungen über
eifrigen von heiligem Feuer ergriffenen poſitiven Jünglingsvereinler Studenten uſw hierbei die Hauptſchuld a ſoll

ihnen noch nicht einmal fo ſchlimm angerechnet werden Denn
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es ſprach aus ihnen zumeiſt nicht ihr eigener Geiſt Aber die
Wiederkehr ſolcher Vorkommniſſe muß im Jntereſſe des würdigen
Verlaufes der Wahlen verhindert werden

Die Manöverdebatte im bayriſchen Abgeordnetenhauſe

Jn der bayriſchen Kammer kam am Donnerstag die
ſchon von uns angekündigte Anfrage der Abgg Aichbichler
u Gen vom Centrum wegen der jüngſten Kaiſermanöver
zur Verhandlung Dieſe Anfrage lautete

Bei den diesjährigen größeren Truppenübungen
wurden an die Mannſchaft Anforderungen geſtellt welche
alles bis jetzt bei ſolchen Gelegenheiten Geleiſtete weit über
treffen Die Folgen dieſer großen Strapazen ſind nach Mit
theilungen von Augenzeugen und un den Berichten der
Preſſe Selbſtmorde eine größere Anzahl von Todes
und Unglücksfällen und zahlreiche Erkrankungen
Jn den weiteſten Kreiſen des Volkes beſteht hierüber eine
tiefe Beunruhigung Die Unterzeichneten erachten ſich zur
Anfrage verpflichtet Jſt die Königl Staatsregierung in der
Lage Auſſchlüſſe zu geben welche geeignet ſind dieſe Be
unruhigung zu beheben

Schon am Mittwoch ſtand dieſe Anfrage auf der Tages
ordnung doch nahm die Verhandlung noch den Donnerstag
in Anſpruch Dr Schädler hatte die Anfrage begründet indem
er ausführte

Sehr erfreulich iſt das Lob das vom Kaiſer den bayriſchen
Truppen bei verſchiedenen Anläſſen geſpendet wurde Aber
eine andere Frage iſt es ob ſo große Manöver die ja ge
eignet ſind zu Beunruhigungen Anlaß zu geben nothwendig
waren und ob das dekorative Moment bei dieſen Manövern

nicht einen zu ſtarken Antheil hatte Was die großen Reiter
attacken anlangt ſo iſt darüber das bezeichnende Wort ge
fallen Wenn das ſo weiter geht weiß ich nicht wer die
Todten begraben ſoll Es ließe ſich die Frage aufwerfen
ob es berechtigt war daß der Kaiſer zur Friedens
zeit über bayriſche Truppen den Oberbefehl
führte Die Erwähnung ſolcher Dinge iſt nicht angenehm
aber verührt müſſen ſie werden wenn man ſo oft von meinem
ger meiner Flotte, meinem Parlament uſw ſprechen

ört
Der Kriegsminiſter Frhr v Aſch machte über die Erkrankungs
Todes und Unglücksfälle zunächſt folgende Angaben

Der geſammte Krankenzugang in der Armee war heuer ein
geringerer als in der gieichen Zeit des Vorjahres Er
betrug in der Zeit vom 21 Auguſt bis 10 September bei
60,214 Mann 2050 24, auf 1000 Mann der Kopfſtärke
Von dieſen kamen ins Lazareth 627 die übrigen 1423 konnten
im Revier als leicht Erkrankte bei ihrer Truppe ärztlich

behandelt werden Unglücksfälle und ernſtliche Verletzungen
wurden im ganzen ſiebzehn gemeldet wovon vier mit den
Uebungen in keinem Zuſammenhange ſtehen es verbleiben
ſomit dreizehn ger ſieben Knochenbrüche zwei Verletzungen
durch Lanzenſtiche drei durch Platzpatronen und eine Quetſchüng
des Oberſchenkels infolge Ueberfahrens durch ein Geſchütz
Von ſämmtlichen Verletzten iſt niemand geſtorben An
Hitzſchlag erkrankten 11 Mann in der zweiten Hälfte des
Augnſt aber auch von dieſen iſt keiner geſtorben Selbſt
morde kamen im Manöver zwei vor außer dieſen ein Selbſt
mordverſuch

Hiernach wandte ſich Frhr v Aſch gegen die Ausführungen
des Abg Dr Schädler

Daß die Manöver einen dekorativen Charakter hatten
möchte ich bezweifeln auch die vom Abg Schädler bemängel
ten Tuppentrausporte des 1 Armeecorps waren vollſtändig
dem Ernſtfalle angepaßt Was die Kavallerieattacken
betrifft ſo kann auf erſchütterte Truppen und ſolche die ihre
Munition verſchoſſen haben jederzeit mit Erfolg mit
Kavallerie attackirt werden Der Abg Schädler hat be
zweifelt ob es berechtigt war daß der Kaiſer als Bundes
feldherr den Oberbefehl über bayeriſche Truppen im Frieden
führte Es ſteht ja dem oberſten Kriegsherrn völlig
frei das Kommando demjenigen zu übertragen dem er es
übertragen will und wenn das geſchehen iſt wird eine Ein
wendung dagegen nicht zu machen ſein Jn gemiſchten Gar
niſonen finden ja öfters unbeanſtandet gemiſchte Uebungen
bald unter bayeriſchem bald unter anderem Kommando ſtatt
Der deutſche Kaiſer ſtand ja ſeinerſeits auch an einem der
Manövertage unter dem Oberbefehle des Prinzen Leopold

Jn der Donnerstagsſitzung der nahm der
Kriegsminiſter noch einmal das Wort und verſicherte dem
ſozialdemokratiſchen Abg v Vollmar daß alles was vor
und während der Manöper geſchehen iſt mit voller Zuſtimmung
Bayerns geſchah und daß irgend ein Druck von Berlin nicht
ſtattgefunden hat Hiernach wurde die weitere Berathung
vertagt

Die Eiſenbahnverwaltung als Angeklagte
Thatſächlich waren es drei Unterbeamte der Eiſenbahn die

die Anklagebank in Liegnitz drückten Eigentlich aber hätte
dort die Verwaltung Platz nehmen müſſen Es handelte ſich
um die Gefährdung eines Ciſenbahn Transports Die Unter
beamten machten zu ihrer Entſchuldigung für die als Urſache
des Zuſammenſtoßes angegebene Nichtbeleuchtung der Unfall
ſtelle Bahnhof Modlau eine Dienſtanweiſung ver
antwortlich derzufolge bei Mondſchein der Mond ſtand
ur Zeit des Unfalles im erſten Viertel und bei größeren
zauſen im Verkehr mit der Beleuchtung möglichſt zu

Peoien ſei da die Eiſenbahnverwaltung über zu großen
etroleumvezbrauch wiederholt Klage führte Deſſen ungeachtet

wurden die Angeſchuldigten zu 30 M Geldſtrafe oder zu
2 bis 3 Wochen Gefängniß verurtheilt Derartige Scenenklären die wahren Urſachen der vielen Unfälle nfaſſender auf

als alle Beſchwichtigungsverſuche ſie verſchleiern können

Parlamentariſches
Die von uns erwähnte ſenſationelle Nachricht der Mil

Pol Korr von einer angeblich geplanten Aufhebung des Ver
bots des Verkehrs politiſcher Vereine untkereinander
wird nirgends geglaubt So viel Selbſtentäußerung traut eben

niemand dieſer Regierung zu Ganz entrüſtet ſchreibt die
Poſt, in der jetzt Herr Kron s hein die Feder ſchwingt

Endlich läge in einem ſolchen Vorgehen auch die An
erkennung der Richtigkeit der von dem Herrn Reichskanzler
bisher beſtrittenen Behauptung daß er 1896 im Reichstage die
unbedingte Aufhebung des Verbindungsverbots zugeſagt habeDaß angeblich nicht der vom Reichstage beſchloſſene Geſetz
entwurf vom Bundesrathe angenommen ſondern ein gleich
lautender eingebracht werden ſoll ändert natürlich an der
Sache nichts Ein ſolches Verfahren hätte aber einen Stich
ins Lächerliche Jene Meldung beruht daher ohne Zweifel auf
einem Mißverſtändniſſe Gerade in der jetzigen Zeit aber
ſollte man ſich auf das ſorgfältigſte vor Falſchmeldungen der
bezeichneten Art hüten ſie liefern nur Waſſer auf die Mühle
der in Unzufriedenheit machenden Oppoſitionsrichtungen

Schrecklich Uebrigens glaubt wohl außer dem Herrn Reichs
kanzler nur noch die Poſt, daß jener im Reichstag 1896 bei
der Berathung des Bürgerlichen Geſetzbuchs die unbedingteAufhebung des Verbindungsverbots nicht zugeſagt habe

a Deutungskünſte können dieſe Zuſagge aus der Welt
affen

Volkswirthſchaftliches

Aus London iſt die Meldung eingetroffen
nächſten Montag der Terminhandel in Getreide an
der dortigen Getreidebörſe eingeführt wird Damit ſchwindet
ein Rückhalt für die Hinweiſe der Agrarier auf den Mangel
eines Getreide Termingeſchäfts in London der erweiſen ſolltev der Weltmarkt für Getreide auch ohne Zeitgeſchäft beſtehen

önne

daß am

Verwaltung nnd Rechtspflege

Nachdem der Reichstag im Frühjahr eine Reſolution an
genommen hatte in der die Errichtung von kaufmänniſchen
Schiedsgerichten zur Entſcheidung von Streitigkeiten
zwiſchen Prinzipalen einerſeits und Handlungsgehilfen und
Lehrlingen andererſeits angeregt wurde iſt vom Handelsminiſter
eine Anfrage an die Handelskammern und kaufmänniſchen
Korporationen ergangen wie man ſich die Errichtung derartiger
Schiedsgerichte denke Darauf haben ſich die Handelskammer
in Frankfurt a M und die meiſten Vereine der Gehilfenſchaft
dahin ausgeſprochen man ſolle das Geſetz über die
Gewerbegerichte durch eine Novelle in der Weiſe er
weitern daß dieſe auch für Rechtsſtreitigkeiten aus dem kauf
männiſchen Anſtellungsverhältniß zuſtändig werden Ein anderer
Vorſchlag geht dahin durch eine Aenderung im Gerichts
verfaſſungsgeſetz die Streitigkeiten aus dem kaufmänniſchen
Anſtellungsverhältniß als ſchleunige Sachen zu erklären und
gleichzeitig bei den Amtsgerichten für dieſe Fälle zwei Beiſitzer
einen aus dem Stande der Prinzipale den anderen aus dem
Gehilfenſtande hinzuzuziehen

Eine Preußiſch Badiſche Eiſenbahngemein
ſchaft ſoll in Sicht ſein Demnächſt ſoll darüber verhandelt
werden die Eiſenbahngemeinſchaft mit Preußen welche das
Großherzogthum Heſſen eingegangen ſei auf die Reichs
eiſenbahnen in Elſaß Lothringen die pfälziſchen Eiſenbahnen
und die badiſchen Staatseiſenbahnen auszudehnen So ſchreiben
badiſche klerikale Blätter und ſie beunruhigen ſich dabei über
die Einbuße an Selbſtändigkeit und Hoheitsrechten die Baden
dabei erleiden ferner daß derartig im Großen und Ganzen
das Verfügnungsrecht Badens über ſein Eigenthum aus
geſchloſſen und daß ſchließlich binnen kurz und lang das
badiſche Mittel und Kleingewerbe von preußiſchen Staffel
tarifen bedroht würde An den berliner maßgebenden Stellen
die doch dabei betheiligt ſein müſſen wird aber alles als aus
der Luft gegriffen bezeichnet

Zum Fall Schultze Nahmitz nimmt jetzt in der Kreuz
Ztg der Regierungs und Landrath v Stülpnagel Belzig
das Wort um zu erklären daß

Herr Schultze mir gegenüber ſchriftlich und mündlich ſich
bereit erklärt hat der p Palm die Wohnung in dem ihm ge
hörigen Hauſe zu kündigen ſobald er nach dem mit ihr ab
geſchloſſenen Miethsvertrage dazu berechtigt ſein werde Der
bezügliche Satz in dem an mich gerichteten Schreiben lautet
wörtlich Jch werde Ew Hochwohlgeboren Aufforderung die
J Palm aus meinem Hauſe zu entfernen ſoweit nachkommen
aß ich ſobald mir das Kündigungsrecht zuſteht derſelben die

Wohnung kündige
Eine gleiche Erklärung hat Herr Schultze am Schluſſe der

Verhandlung vor dem Kreisausſchuſſe abgegeben Seine
bezügliche an die öffentlichen Blätter gerichtete Mittheilung
ſteht daher mit der Wahrheit in direktem Widerſpruch Die
Angabe daß bereits Berufung gegen das Erkenntniß des
Kreisausſchuſſes eingelegt ſei iſt irrig Jm übrigen erkläre
ich daß ich auf die bisherigen und etwa noch folgenden Er
örterungen des Falles in den öffentlichen Blättern unter
keinen Umſtänden etwas erwidern werde Sollte derſelbe
etwa wie mehrfach angedeutet ſeiner Zeit im Ab
geordnetenhaufe zur Beſprechung gelangen ſo wird dort
Gelegenheit zu den erforderlichen Aufklärungen und Richtig
ſtellungen ſein

Bei dieſer der ſeinigen ſo diametral gegenüberſtehenden Er
klärung wird Herr Schultze nicht umhin können in einer Er
widerung eine Klarſtellung zu bringen

Jnfolge vorgekommener Mißhelligkeiten hatte der Deutſche
Apothekerverein an den Kultusminiſter das Geſuch gerichtet daß
die Nachaichungen der Waagen und Gewichte in
Zukunft nur alle fünf Jahre ſtattfinden und daß Reparaturen
der Waagen ſeitens des Aichamtes erſt nach Vereinbarung mit
dem Eigenthümer angeordnet werden möchten Hierauf hat der
Kultusminiſter erwidert daß eine Verlängerung der Friſt zurNachprüfung der Waagen und Gewichte zur Zeit mit acht
darauf noch nicht zuläſſig erſcheine daß von den eingeſandten
Präziſionswaagen 44 vom Hundert von den Handelswaagen 509
vom Hundert unrichtig und reparaturbedürftig waren Der
Kultusminiſter hat dagegen angeordnet doß Waagen künftig erſtnach Verſtändigung m den Beſigern derſelben von den e
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ämtern zur Reparatur gegeben werden ſollen Den Apothekern
aber wird empfohlen Waagen deren Schäden ſie ſelbſt vorher
erkennen dem Aichungsamte erſt nach Jnuſtandſetzung durch
einen Mechaniker zuzuſchicken

Laut einer Bekanntmachung des Finanzminiſters ſind ver
ſuchsweiſe und unter Vorbehalt des Widerrufs die Zahlungen
von Civilpenſionen und Wartegeldern innerhalb des
Deutſchen Reiches bis zum Monatsbetrage von 400 M im

Wege des Poſtanweiſungsverkehrs ohne Monatsquittung
für die Fälle zugelaſſen daß Empfangs und Bezugsberechtigte
identiſch ſind ie Zuſendung geſchieht nur auf ſch riftlichen
Antrag der Berechtigten

Gegen das Sammeln für Beamtengeſchenke hat
der Eiſenbahnminiſter eine neue Verfügung erlaſſen indem er
jetzt auch das Sammeln von Geldbeträgen zu Ehrengeſchenken
oder u Unterſtützung für Angeſtellte der gleichen Kategorie im
Eiſenbahndienſte Mitbeamte unterſagt hat nachdem die
Stiftung von Ehrengeſchenken für Vorgeſetzte der mehrfach
dabei vorgekommenen Unzuträglichkeiten wegen bekanntlich ſchon
vor längerer Zeit verboten worden iſt Jn kg er Fällen
ſollen Ausnahmen von dieſem Verbote zuläſſig ſein jedoch
mit beſonderer Erlaubniß der vorgeſetzten Eiſenbahndirektion

Die Staatsanwaltſchaft zu Lüneburg macht
folgendes bekannt Nachdem durch die ſtattgehabten Ermitte
lungen feſtgeſtellt iſt daß dem Unfall der am 14 Auguſt d J
den Schnellzug Nr 73 D zwiſchen Celle und Eſchede be
troffen hat ein vorſätzliches Verbrechen nicht zu Grunde
liegt wird die Bekanntmachung vom 21 Auguſt er nach der
von dem Herrn Miniſter der öffentlichen Arbeiten eine Be
lohnung von 3000 M für die Entdeckung des Thäters aus
eſetzt iſt hiermit zur ückgenommen Damit werden die
rüheren alarmirenden Nachrichten die zuerſt von dem Organ

des Herrn Schoof den Hann Tagesnachr verbreitet wurden
daß es ſich bei dem Eiſenbahnunglück bei Eſchede um einen
anarchiſtiſchen Anſchlag gegen den Hofzug des Kaiſers gehandelt
habe endgiltig in das Gebiet der Erfindung verwieſen

Das Reichs gericht hob das Urtheil des Landgerichts 1
Berlin vom 18 Septbr 1895 auf durch welches der Reichstags
abgeordnete Stadt hagen wegen Beleidigung von magdeburger
Richtern und des Bürgermeiſters von Staßfurt zu einer Zuſatz
ſtrafe von einem Monat Gefängniß verurtheilt wurde und ver
wies die Sache an das Landgericht II Berlin Die Aufhebung
erfolgte wegen inkorrekter Behandlung des von dem Angeklagten
gegen die Richter vorgebrachten Ablehnungsgeſuches

Parteinachrichten

Vom ſozialdemokratiſchen Parteitage in Ham
burg wurde geſtern die Debatte über die Betheiligung
an den preußiſchen Landtagswahlen fortgeſetzt
Nachdem eine große Reihe Redner theils für theils gegen die

Betheiligung geſprochen hatten wurde die Debatte geſchloſſen
und die Abſtimmung die eine namentliche ſein ſoll auf morgen
vertagt Weiteres folgt im Abendblatt

Seerozsnd Marine

S M S Prinzeß Wilhelm, Kommandant Kapitän
zur See Thiele Adolf iſt am 7 Okt in Taku angekommen und
am ſelben Tage nach Tſchifu in See gegangen

h

X Hauptverſammlung des Evangeliſchen Bundes
IV 8b Krefeld 7 Okt

Jm Anſchluß an die öffentliche Hauptverſammlung tagte
eſtern nachmittag eine nichtöffentliche Verſammlung des
entral Vorſtandes und der Abgeordneten der Zweigvereine an

die ſich abends die zweite öffentliche Abend Verſammlung an
ſchloß Vor etwa 3000 Perſonen ſprach Recchsfreiherr
v Plettenberg Mehrum über die Bedeutung des
Evangeliums und des deutſchen Proteſtantismus
für unſer Staatsleben Redner wiederholte den ſchon in
den voraufgegangenen Verſammlungen ausgeſprochenen Ge
danken daß ohne den Proteſtantismus das Deutſche Reich nicht
zu dem geworden wäre was es heute iſt und richtete ebenfalls
die Mahnung an die regierenden Kreiſe den proteſtantiſchen
Geiſt zu pflegen und dem Ultramontanismus der die Welt
herrſchaft des Papſtes als letztes Ziel verfolge mit allen Mitteln
zu begegnen

Den zweiten Vortrag hielt Paſtor Kremers Kirchenhollen
bach über das Thema Die ſchwerſte Gefahr für unſer
Volk der Ultramontanismus Das zur Neige
gehende Jahrhundert hat uns vor zwei Fragen von ſchwer
wiegender Bedeutung für unſer Volksleben geſtellt das iſt ein
mal die ſoziale und zum andern die kirchliche Frage Unſer
Kaiſer hat mit flammenden Worten zur Sammlung der
nationalen Kräfte wider die rothe Jnternationale aufgerufen
Und unter dieſe Kräfte reihen und rechnen auch wir uns Aber
die ſoziale Frage darf uns nicht hypnotiſiren und blind machen
gegen größere Gefahren die uns von anderer Seite
drohen Erfolgreicher als Kaiſer Wilhelm II hat Leo III
ſeine Schaaren zur Sammlung aufgeruſen Ob aber
der päpſtliche Heerbann auch unter die nationalen
Kräfte ſich einreihen wird mag billig bezweifelt
werden Man wird beſſer thun ihn als den Schlachtengeier zu
betrachten der mit den Hyänen der Sozialdemokratie um die
Beute kämpft Wir ſind nicht ſo konfeſſionell verbohrt den
Katholiken in ihrer Geſammtheit alle ſtaatserhaltende Kraft
Liebe zum Vaterlande und Unterordnung unter die beſtehenden
Geſetze abzuſprechen Wir kennen Katholiken die treu zum
Vaterlande halten wir achten einen Standpunkt wie ihn Schell
vertreten hat der ſich auch gegen die Weltherrſchaft des Papſtes
ausgeſprochen hat und die Jeſuiten nicht zur Lehre in der Schule
zulaſſen will Jhm und ſeinen Anhängern gegenüber nehmen
wir den Standpunkt ein Wer nicht wider uns iſt der iſt für
uns Aber für dieſe edeln Katholiken hat die jetzige katholiſche
Kirche keinen Raum und keine Freiſtätte weil in ihr gegenwärtig
planvoll und ränkevoll der Ultramontanismus herrſcht Sie iſt
eine Wolke die durch den Ultramontanismus mit dem furchtbaren
Zündſtoff caſariſtiſcher Weltherrſchaftspläne geladen iſt und wehe
über uns wenn ſie ſich entladen kann Der Ultramontanismus
geht nur auf Zerſtörung und Vernichtung aus er würde wenn
man ſie ihm überließe auch die ſoziale Frage vergiften wie er
ſie am Ausgange des Mittelalters vergiftet hat Darum müſſen
wir die Löſung der ſozialen Frage in die Hand nehmen Wir
Proteſtanten haben die größte Verantwortung für die ſoziale
Frage weil wir ſie mit heraufbeſchworen haben Denn die letzte

rjache der ſozialen Frage iſt die Maſchine Die Maſchine aber
iſt tüchtiger proteſtantiſcher Art und deshalb brauchen wir uns
dieſer That vielleicht nicht zu ſchämen

Es fragt ſich überhaupt ob der Ultramontanismus mit Ernſt
an die ſoziale Frage herangeht ob er nicht vielmehr mit ihr
pielt ir haben den Ultramontanismus kennen gelernt
als die Frage des Staats Sozialismus auftauchte Und wir
haben geſehen Nichts iſt dem Ultramontanismus ſo
ſehr verhaßt als der Staats Sozialismus Nicht vom
Staat ſondern von der Kirche ſollen die Maſſen ihreRettung und Erlöſung aus ſozialer Noth erhoffen Wieder jagt
man dem Trugbilde nach das vor Jahrhunderten die Köpfe
verwirrt und die Sinne verſtört hat Aber man jagt ihm ja
auch nur zum Schein nach Die Pläne des Ultramontanismus
ſind ſo ganz andere Und ſie ſind weitaus gefährlicher weil
man mit ihnen ultra wontes hält Man möchte freilich jetzt wo

erade ein günſtiger Wind weht die freche jakobiniſchzügelloſee rache welche die ultramontane Preſſe ſeit 1848 führt ver
geſſen machen Das Spottwort von St Sedan ſtammt nicht
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aus irgend einer ſozialdemokratiſchen r ſondern
aus dem ſtillen frommen Biſchofszimmer des Mainzer Demo
kraten Biſchofs v Ketteler Jmmer und immer hat der Ultra
montanismus antinationale Ziele verfolgt immer und immer iſt
er ein grimmer Haſſer des Deutſchthums geweſen Jch erinnere
nur an ein naheliegendes Beiſpiel an den Verrath den in
Oeſterreich die Katholiken im Verein mit Tſchechen und Pollacken
begehen am deutſchen Volksthum Nationale und andere Dinge
alle ſind ſie Figuren in der Hand des Ultramontanismus alle
ſind ſie Kauf z Tauſch und Handelsobjekte in der Hand des
jüdiſch denkenden und jüdiſch handelnden Centrumsgeiſtes Der
Ultramontanismus betrachtet alle dieſe Dinge mit ſonveräner
deuchelmiene Alles ſteht bei ihm in dem Geſichtswinkel des

Macht nicht des Gewiſſens Verhältniſſes Er läßt in kalter
berechnender Diplomatie alle Volksleidenſchaften ſpielen alles
und jedes iſt Sprungfeder und Hebel um die Mächte dieſer
Welt ſich zu Füßen zu legen und ſich als einzige als Univerſal
macht an ihre Stelle zu ſetzen Der Zukunftsſtaat iſt in
ſeiner nebelhaften verſchwommenen und verwaſchenen Perſpektive
ein Kinderſpiel gegen das klar vorgezeichnete mit allen Macht
mitteln ausgeſtattete und in ſeinen Grundlagen längſt feſtgelegte
ultramontane Kirchenregiment Da iſt nichts auf die Ent
wickelung der Dinge berechnet ſondern da iſt alles feſt ver
ankert und ſollte je dermaleinſt etwas nicht klappen ſo wird es
eben durch ein Machtwort des unfehlbaren Papſtes geordnet
Jn dieſer Berechnung fehlt auch die Möglichkeit der ſozialen Re
volution nicht Man rechnet im Gegentheil auf ſie und mit ihr
Man begrüßt in Rom die ſoziale Revolution in der durch nichts
beſchränkten Hoffnung daß bei dem allgemeinen Zuſammenbruch
dem Schiffbruch der ganzen Welt die Uebrigbleibenden ſich aus
dem Meer von Blut und Thränen auf die Klippe retten werden
auf welcher der Stuhl Petri ſteht Man wird der Zertrüm
merung der ganzen Welt ruhig zuſehen weil man der zuver
ſichtlichen Hoffnung iſt doß nach dem großen Brande aus der
Aſche gleich dem Vogel Phönix der Weltpapſt emporſteigt
Einerlei der Weg wenn nur das letzte ex cathedra iſt daß
jegliche menſchliche Kreatur dem pontifex maximus unterthan wird

Nun wird man freilich auf der Seite wo man die Gefahr
unterſchätzt den Einwurf bereit haben daß der Staat ſchon noch
die Machtmittel in der Hand habe um den Dingen in ihrer
letzten Konſequenz mit Energie zu begegnen Ja aber ob es
dann nicht zu ſpät iſt das iſt die große Frage Zu ſpät Das
haben die Hohenſtaufen einſtens bitterlich an ihrem eigenen Leibe
erfahren Und poltert das rothe Geſpenſt auf offenem Markte
ſo geht leiſe und heimlich ſchon längſt das ſchwarze Geſpenſt
umher in den Bureaus und Akten Es ſtoppt die Staatsmaſchine
wenn und wo es will und es paßt mit ſataniſcher Freude ſeinen
Moment ab Und es hat dabei den großen Vortheil den das
rothe Geſpenſt nicht beſitzt den Vortheil der materiellen und
geiſtigen Macht Man kann die ſoziale Revolution die offen
auf dem Markte tobt mit Waffengewalt niederſchlagen aber
wider den wahrhaft mephiſtopheliſchen Geiſt des Ultramontanis
mus wird der Staat immer wieder die Rolle des Valentin im
Fauſt ſpielen
So angeſehen iſt die ſozialiſtiſche Organiſation die brutale

Knechtung der Maſſen der Terrorismus der Führer ein
Spinnengewebe gegenüber den eiſernen Klammern mit welchen
die Hierarchie die Gewiſſen der Gläubigen bindet Jn den
glänzend disciplinirten Bruderſchaften haben wir Roms Regi
menter zu betrachten und der begeiſtert fanatiſche Papſtgehorſam
der die Adern dieſer Bruderſchaften durchſtrömt iſt das ge
fährlichſte Kampfesmittel Dieſe Bruderſchaften ſtecken tief
im Netze des maſſiven Aberglaubens Jn den mit der
Lektüre der Bruderſchaftsblätter ich erinnere nur an den
Pelikan, der den Vaughan Schwindel fruktifizirte ange

füllten Köpfen der Brüder verrücken ſich allmälig die Grenz
linien deſſen was möglich und deſſen was unmöglich iſt Die
Einbildungskraft wird durch myſtiſche unverſtändliche Aufſätze
und dunkele Andeutungen entzündet und an des Jahrhunderts
Ende wo Spiritismus Hypnotismus und anderer toller Spuk
die Köpfe verdrehen iſt nicht zu glauben daß die geſunde Ver
nunft in den beſchränkten Gehirnen triumphiren wird Vor
dieſen religiös verwahrloſeſten vom Klerus hypnotiſirten Maſſen
erhebt ſich vielmehr in herrlicher glänzender unbeſtimmter Ge
ſtalt der Weltpapſt als der ſoziale Meſſias

Gleichzeitig liebäugelt man mit den Angeſehenen und Mächtigen
dieſer Erde und ſtellt ihnen ihre Machtſtellung auch nach dem
Kladderadatſch ſicher ſofern man für ſich dabei die Weltſtellung

herausſchlägt Jm Bunde mit den Autoritäten dieſer Welt des
Staates und des Kapitals hofft man die Autorität des h Vaters
in jedem Falle zu erhalten Aber darauf einzugehen wäre eine
Politik leichtfertiger gewiſſenloſer Dilettanten Statt dieſes
frivolen unbegreiflichen und unüberſehbaren Spiels erwarten
wir vom Staate eine Politik ruhiger Ueberlegung

Die Sozialdemokratie wie hitzig das brennende Feuer auch
ſein mag iſt entſtanden aus mancherlei Veränderungen und Ver
renkungen unſeres modernen Staates Bei aller Tollheit iſt ihr
Weg und Ziel doch immer ein Ringen und Bemühen um Volks
freiheit Volkswohlfahrt und Glück Dagegen iſt der Papismus
die chroniſche Herz und Gemülhs Verkalkung in ungeheuerlichſter
Selbſtſucht Jede Krankheit kann durch Stärkung des ganzen
Voltskörpers geheilt werden Aber der Papismus iſt unheilbar

weil unfehlbar Der Papismus iſt das Syſtem der unbuß
fertigen Gewiſſenloſigkeit

Die Arbeiterſchaft wird ſich früher oder ſpäter für den
nationalen Gedanken erwärmen laſſen Sie kann ſich mauſern
hat ſich gemauſert und wird ſich mauſern Aber der Papismus
wird ſich nie mauſern Aus dieſem ſchreienden Nachtvogel wird
nie eine den deutſchen Völlerfrühling begrüßende NachtigallDer Papismus iſt der unverſöhnliche Feind des Staates der

Geſellſchaft der Nation Dieſen gefährlichſten Gegner beiſeite
zu ſetzen müſſen wir auf alle Mittel ſinnen Politiſche Mittel
werden in dieſem Kampfe verſagen Wir können uns nur
ſtützen auf das Evangelium Chriſti als einer heiligen hellen
Flamme auf eine religiös ſittliche Erneuerung an Haupt und
Gliedern zu einem Gottesdienſte im Geiſte und auf den Geiſt
der Bruderliebe und der Wahrheit

Mit unheimlicher Folgerichtigkeit neigen die Dinge dem Ende zu
daß zwei Fragen ob deutſch national oder päpſtlich international
vor dem denkenden Katholiken ſich erheben Und Gott gebe
ihm beizeiten Männer und Muth damit er ſich das Neſſus
gewand das ihm der Ultramontanismus übergeworfen hat vom
Leibe ſtreife Uns aber wünſche ich gegenüber dem Ultra
montanismus als der ſchwerſten Gefahr für unſer Volk ein
Zuſammenfinden und ein feſtes Zuſammenſtehen auf dem Boden
des Evangeliums Jeſu Chriſti Amen Stürmiſcher minuten
langer Beifall

Es erhält dann als letzter Redner des Abends Profeſſor
Dr Haupt Halle das Wort zu ſeinem Vortrage über das
Thema Die tiefſte Noth unſerer Zeit der Un

Auch dieſer Redner erntete mit ſeinen Ausführungen
en lebhaften Beifall der Verſammlung die um 12 Uhr nachts

nach einem Schlußworte des an v Wintzingerode
der für die freundliche Aufnahme des Bundes in Krefeld dankte
ihr Ende fand Jn den Nebenſälen hatten ſich infolge des un
geheuren Andranges es mögen 3000 Perſonen dageweſen
ſein kleinere Nebenverſammlungen gebildet in denen u a
Profeſſor Dr Haupt Halle Pfarrer Thümmel Altene
Paſtor Fikenſcher Fürth und Pfarrer Hackenberg Hotten
bach ſprachen

Heute vormittag tagte von 11 Uhr die geſchloſſene
Mitgliederverſammlung Es wurde über die ultra
montane Preſſe verhandelt insbeſondere über die des Reichs
landes zu welchem Thema Pfarrer Hoffet Straßburg i E
das Referat übernommen hatte Nachmittags begann dann im
großen Saale des Evangeliſchen Bürger Vereins das großeFeſtmahl an das ſich abends ein Konzert in der Friebenseirche

anſchloß Eine ſehr ſtart beſuchte Nachverſammlung in der
Stadthalle ſchloß die Generalverſammlung ab
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Ausland
Oeſterreich Nugarn

Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe begann
geſtern die Berathung des Geſetzentwurfes betreffend die
Unterſtützungen aus Staatsmitteln anläßlich der Elementar
ereigniſſe Nachdem zwei Redner geſprochen hatten wurde
die Sitzung auf eine Stunde unterbrochen wegen
der Berathungen des Mißbilligungs Ausſchuſſes fürdie Veſchimpfungs Angelegenheit r o Gregorig
Nach der Wiederaufnahme der Sitzung beſchloß das Haus
den Bericht des Mißbilligungsausſchuſſes in öffentlicher Sitzunentgegenzunehmen Der Referent Abg Fuchs berichtet de

der Abg Jro in einer Zuſchrift an den Ausſchuß unter Ehren
wort den ihm in den Mund gelegten Zuruf r Der
Ausſchuß gewann jedoch die Ueberzeugung daß Jro dieſen
den Abg Gregorig irrt beleidigenden Zuruf gethan habeweshalb der Ausſchuß ein Mißbilligungsvotum gegen Jro be

antragte Der gleiche Antrag wird auch bezüglich des Abg
Gregorig geſtellt obwohl dieſer die in direkter Aufregung ge
ſprochenen Worte bereits am Donnerstag bedauerte Der Aus
ſchuß ſpricht ſein tiefes Bedauern über die in der letzten Zeit
im Parlamente vorgekommenen derartigen Scenen aus erklärt
jedoch ausdrücklich damit die in parlamentariſchen Grenzen
ſich bewegende Obſtruktion nicht treffen zu wollen Das

aus beſchloß einſtimmig gegen die Abgg Jro und
Gregorig ein Mißbilligungsvotum auszuſprechen und
nahm mit großer Majorität bei dem Votum gegen Gregorig
den Zuſatzantrag des Abg Lueger an welcher hervorhebt daß
Jro durch den Zwiſchenruf die Familienehre Gregorig s tief
verletzt habe Bei der Abſtimmung über das Votum die
Schönerer Gruppe den Saal verlaſſen Nächſte Sitzung
Dienstag

Kaiſer Franz Joſef iſt geſtern abend von den Hochwild
jagden aus Mürzſteg nach Wien zurückgekehrt

Frankreich
Auer s Aeußerung auf dem ſozialdemokratiſchen Partei

tag über die Nothwendigkeit einer überlegenen Bewaff
nung um die Unabhängigkeit des Staates fremden Angriffen
gegenüber aufrecht halten zu können wird in Paris viel be
ſprochen Die gemäßigten Blätter wollen hierin einen Ge
ſinnungswechſel ſehen und rufen triumphirend Die deutſchen
Sozialiſten ſeien international wenn es ſich darum handle die
Franzoſen zu entwaffnen in ihrem eigenen Lande aber ſeien
ſie ganz ſo national wie die Bürgerparteien Aber auch
radikale Blätter wie Eclair und Jour halten den fran
zöſiſchen Sozialiſten das deutſche Beiſpiel vor und ſprechen die
Hoffnung aus ſie würden ſich nicht länger mit Redensarten
von Völkerverbrüderung und Weltbürgerrthum nasführen laſſen

Bei der Berathung des Heeres Budgets verwarf die
Budget Kommiſſion unter dem Vorbehalt daß der Miniſter
noch gehört werden ſolle mit 10 gegen 8 Stimmen die
Vermehrung des Truppen Kontingents

Der König der Belgier iſt geſtern nachmittag incognito
in Paris eingetroffen

Grofſibritannien
Das Kanalgeſchwader hat einige Zeit in der Palmas Bai

zugebracht und unter mannigfachen anderen Verſuchen und
Uebungen wie Torpedo Exerzitien Minenlegungen und Ver
ſuchen mit Scheinwerfern ausgedehnte Verſuche in Herſtellung
und Anwendung telegraphiſcher Verbindungen gemacht
Bei denſelben wurden die 8 zum Geſchwader gehörigen Schiffe
durch Telegraphenkabel verbunden und die als Signalmann
ſchaften ausgebildeten Leute als Telegraphiſten verwendet
Hunderte von Depeſchen wurden auf die Weiſe ohne Störung
ausgetauſcht

Türkei
Jn einer im Miniſterrathe am Mittwoch beſchloſſenen Note

der Pforte wird unter Hinweis auf die Lage der kretenſiſchen
Mohammedaner die baldigſte Regelung der Kretafrage ver
langt Die türkiſche Regierung tritt der Abſicht einiger Groß
mächte die kretiſche Frage erſt nach Abſchluß des definitiven
Friedens zwiſchen Griechenland und der Türkei in Angriff zunehmen mit Entſchiedenheit entgegen und wünſcht bei der v

loſen Lage der mohammedaniſchen Bevölkerung Kretas daß dies
bezügliche Verhandlungen ſofort eingeleitet werden Zunächſt
wird die Wahl des Gouverneurs und die Entſendung einer inter
nationalen Unterſuchungskommiſſion in Erwägung gezogen

Ein eben erlaſſenes Jrade verfügt die Entſendung einer Kom
miſſion nach Kleinaſien welche für den Wiederaufbau
der zerſtörten armeniſchen Kirchen und Schulen zu
ſorgen hat Als Mitglieder der Kommiſſion fungiren vier Türken
ein gregorianiſcher Armenier ein katholiſcher Armenier und
ein Grieche Das Patriarchat zeigt ſich durch den Erlaß dieſes
Jrades wenig befriedigt Jn einem außerordentlichen Patri
archatsrathe wurde beſchloſſen darauf hinzuwirken daß der
Kommiſſion auch wie bereits früher zugeſagt die Aufgabe der
Linderung der allgemeinen Nothlage ertheilt werde Ferner
wurde beſchloſſen die wiederholte Bitte um Erlaubniß zurEröffnung einer Subſkription für die nothleidenden
Armenier im Jn und Auslande zu erneuern Die Türkei
befindet ſich bei alledem wieder in der Geldklemme Die
bereits vor 18 Tagen in Ausſicht geſtellte Auszahlung
eines Monatsgehalts an die türkiſchen Beamten konntenoch immer nicht ſaltſinden das türkiſche Finanzminiſterium

hatte zwar das dazu benöthigte Geld durch eine Vorſchußanleihe
auf die griechiſche Kriegsentſchädigung bei der Ottomanbankbeſchafft doch weigerte ſich ſchüeßüch letztere einiger Forma

litäten wegen die Gelder auszuzahlen Seit der vorigen Gehalts
zahlung ſind mittlerweile 113 Tage vergangen und die Miſore
und Erbitterung bei den Beamten iſt infolgedeſſen außer
ordentlich

Griechenland
Der deutſche Geſandte Baron v Pleſſen machte dem

Miniſterpräſidenten Zaimis die Mittheilung daß der
Dragoman der deutſchen Botſchaft in Konſtantinopel Teſta
zum Vertreter Deutſchlands bei der griechiſchen Kontroll
Kommiſſion ernannt ſei

Der ehemalige Miniſter des Auswärtigen Stefanon wird
zum zweiten Vevollmächtigten Griechenlands zu den Verhand
lungen für den definitiven Friedensſchluß ernannt werden

Sir Edgar Vincent hatte eine lange Unterredung mit dem
Finanzminiſter Streit Die Regierung beabſichtigt gegen
wärtig nicht die Vorverhandlungen für die d n e n
Anleihe zu beginnen da augenblicklich die Frage der Aus
arbeitung der Kontroll Verordnung und das Uebereinkommen
mit den alten Bläubigern für dringender angeſehen wird durch
welche wie man glaubt die Emiſſion der Anleihe erleichtert
wird Man hat übrigens die Hoffnung nicht aufgegeben daß
alle oder einige Mächte die Anleihe garantiren werden Die
Preſſe drängt das Kabinet ſein möglichſtes zu thun um dieſe
Garantie zu erlangen

Jn einer Beſprechung des Weißbuches kritiſirt Aſty das
Kabinet Ralli welches den Rath Hanotaux die griechiſche
Regierung zu einer Verſtändigung mit den alten Gläubigern zu
veranlaſſen um Deutſchland zu entwaffnen nicht befolgte Die
Blätter berichten der König habe ehe er Zaimis mit der
Bildung des Kabinets beauftragte vorher die Meinung ver
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ſchiedener einflußreicher Männer aus der Provinz eingeholt
welche alle von einem Zurückgreifen auf Delyannis ab

erathen hätten da ſolches die ſchwerwiegendſten Folgen hätte
aben müſſen man ſei allgemein der Anſicht daß Delyannis

alle Chancen verloren habe wieder ans Ruder zu kommen

Mittel und Südamerika
ie Regierungstruppen von Guatemala haben die Aufe von Quezaltenango beſiegt und hierauf dieſe

jeder beſetzte braſilianiſchen Geſandtſchaft in Berlin aus
Rio de Janeiro zugegangene amtliche Depeſche beſtätigt daß

die eng Lanudos eingenommen habenund fügt die Meldung hinzu daß das Haupt der Fanatiker,
Antoniö Sonſelheiro todt iſt

Dem h zufolge iſt in Coſtarica mit Rück
ſicht auf die bevorſtehende Präſidentenwahl für die Dauer
von zwei Monaten der Belagerungszuſtand verhängt
worden

Nach einer Depeſche aus Havanna iſt Fräulein Cisneros
die Nichte des Präſidenten der Republik Kuba, welche be
ſchuldigt war an einer Verſchwörung gegen den Gouverneur
der Jnſel Pinos theilgenommen zu haben aus dem Gefängniß
entflohen Die Eiſenſtäbe ihrer Zelle waren durchgeſägt
zwei Gefängnißaufſeher ſind verhaftet worden

Wie verlautet würden die ſpaniſchen Miniſter heute die Ab
berufung des Generals Weyler beſchließen

Afrika
Am Donnerstag ging eine aus 500 Soldaten mit 2000

Trägern beſtehende franzöſiſche Expedition von Porto Novo
Dahomey nach Nikki auf dem Hinterlande von Lagos

ab Die britiſche Kolonialregierung trifft ungeſäumt Maß
nahmen um eine Verletzung des britiſchen Gebietes zu ver
hindern Die Franzoſen haben Eingeborene von Lagos zum
Dienſte für die Expedition gepreßt

Wie ein Telegramm aus Kairo beſagt wurde beſchloſſen die
Sudanbahn bis Berbir auszudehnen

Das portugieſiſche Panzerſchiff Adamaſtor hat von den
Riüfpiraten die Freilaſſung der Gefangenen nicht erlangen
können und iſt nach Tanger zurückgekehrt um neue Jnſtruk
tioneu einzuholen

Auſtralien und Südſee
Aus Melbourne wird gemeidet daß ein neues Gewehr

welches Mr Asleton ein Einwohner von Viktoria lonſtruirt
at Aufſehen erregende erfolgreiche Verſuche beſtanden hat
ieſelben haben in Williamstown unter der Kontrolle der Re

gierung ſtattgefunden Das neue Gewehr wurde einem
Vergleichsſchießen mit Martini Henry und Lee Meetford
Gewehren unterzogen und ſoll dieſe weit übertroffen haben

n was Feuergeſchwindigkeit und Treffer Prozente an
elangt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die von Profeſſor Slaby ſeit einigen Tagen mit Unter

ſtützung der Luftſchifferabtheilungen vorgenommenen Verſuche
auf weite Entfernungen nach dem Syſtem Maredni ohne
Draht zu telegraphiren führten wie die NationalZeitung hört am Donnerstag zu einem außerordentlich be
friedigenden Reſultat Bei außerordentlich ungünſtigen
atmoſphäriſchen Verhältniſſen gelangen die Verſuche zwiſchen
zwei in Luftlinie 21 Kilometer entfernten Stationen Die Ver
ſuche wurden von Profeſſor Slaby perſönlich mit Unterſtützung
ſeiner Aſſiſtenten Dr Tietz und Graf von Arco geleitet

Gerichtsverhandlungen
Halle 8 Okt Vor der Strafkammer hatte ſich heute

der frühere Realſchuldirektor Karl Horche aus Kaſſel wegen
Betrugs im wiederholten Rückfalle zu verantworten Der An
eklagte 56 Jahre alt wird aus der Unterſuchungshaft zu
Leipzig vorgeführt Er iſt anſcheinend leidend Wie der hoch
gebildete Mann ſo tief hat ſinken können ergeint räthſelhaft
Beſtraft iſt er in München und in Leipzig wegen Betrugs mit
1 Jahre 6 Monaten ferner 1 Jahre und wegen Unterſchlagung
mit 10 Monaten Gefängniß dann aber hinkereinander wegen
Rückfallbetrugs von 1887 an in Plauen mit 1 Jahre 3 Monaten
Zuchthaus und 150 M Geldſtrafe oder noch 4 Wochen Zucht
haus in Altenburg mit 1 Jahre 3 Monaten Zuchthaus und
360 M Geldſtrafe oder noch 30 Tagen Zuchthaus in Chemnitz
mit 8 Jahren 3 Monaten Zuchthaus und 750 M Geldſtrafe oder
noch 75 Tagen Zuchthaus in Magdeburg Dresden Gera und
Nordhauſen insgeſammt mit 6 Jahren 3 Monaten Zuchthaus
und 2775 M Geldſtrafe oder noch 185 Tagen Zuchthans Die
letztere Strafe hatte er bis zum 28 Aug 1896 verbüßt und war
dann hier wie er angiebt bemüht geweſen durch wiſſenſchaftliche
und litterariſche Arbeiten ſowie durch Unterrichtgeben ſeinen
Unterhalt zu erwerben Dies ſei ihm auch eine zeitlang ge
glückt bis die Angehörigen der ihm zugewieſenen Schüler von
ſeinem Vorleben Kenntniß erlangt und ſich dann von ihm zurück

n hätten Nun hatte er verſucht ſich in Leipzig eine neue
Exiſtenz zu gründen was auch einigermaßen von Erfolg geweſen

ſei Den Vorwurf daß er darauf ausgegangen jemanden zu
ſchädigen müſſe er als nicht zutreffend bezeichnen beſonders im
vorliegenden Falle Von Halle ſei er keineswegs weggezogen
ſondern nur verſuchsweiſe nach Leipzig gereiſt Würde er die
Abſicht gehabt haben jemand zu benachtheiligen ſo würde er
in Leipzig ſich doch nicht offen bewegt haben Zur Laſt gelegt
wurde ihm im Mai und Anfang Juni d J hier die Gaſtwirth

Henſchel ſchen Eheleute Leipzigerſtraße 102 um Wohnungsmiethe
und Koſt im Betrage von 92,50 M betrogen und den Bäcker
meiſter Walz ſchen Eheleuten vier ihm beim Wohnungsmiethen
anvertraute Schlüſſel unterſchlagen zu haben Der Ängeklagte
räumte nur ein den Eheleuten Henſchel 22,50 M ſchuldig
eweſen zu ſein dieſen Betrag aber an Frau H bezahlt zube Jene vier Schlüſſel habe er in Leipzig in ſeiner
Lohnung es ſei nicht ſeine Abſicht geweſen ſie zu behalten

Unrichtig ſei daß er ſich beim Einmiethen Dr Marx genannt
vom Verlieren ſeiner Brieftaſche nebſt Penſion geſprochen und
zu Frau Henſchel geſagt habe er habe an einen Rath nach Berlin
um Ueberſendung ſeiner Penſion geſchrieben Fraglicher Brief
ſei an einen Herrn Herrmann gerichtet geweſen mit dem Erſuchen um
Einſendung eines Honorars für gelieferte Arbeit Frau Henſchel
bekundete als Zeugin im Mai habe der Angeklagte in der Gaſt
wirthſchaft ihres Mannes verkehrt und regelmäßig bezahlt
Dann ſei er 14 Tage lang weggeblieben aber am 31 Mai
wiedergekommen mit der Anfrage ob er 4 Wochen da wohnen
könne er habe ſeine Brieftaſche mit ſeiner Penſion verloren
und werde erſt am 1 Juli bezahlen können Sein Name ſei
Dr Marx Bankier Schauſeil ſei ſein Bankier von dem bekäme
er vierteljährlich ſeine Zinſen Seine Frau und ſeine Kinder
ſeien todt einem Herrn von Trotha habe er ſchon Tanuſende
geborgt Auf alle dieſe Angaben hin hatten die Eheleute
Henſchel geglaubt es mit einem ſoliden zahlungsfähigen Manne
zu thun zu haben dem ohne Bedenken kreditirt werden könne
Zum Ueberfluß hatte der neue Miether bei Henſchel s zwei
Briefe geſchrieben von denen er einen an einen Herrn Rath in
Berlin gerichteten der Frau H vorgeleſen Der Brief enthielt
die Bitte dem Unterzeichneten ſeine bis 1 Juli fällige Penſion
zugehen zu laſſen Dadurch war gen H ebenfalls getäuſcht
worden denn der angebliche enſionsanſpruch des An
geklagten war erfunden Am 7 Juli nachdem er eine
Woche dort gewohnt hatte verſchwand der Miether
ohne bezahlt zu haben worauf er ſpäter in Leipzig
ermittelt wurde er wohnte dort ebenfalls unter falſchem

Namen Nach den vom Leipziger Landgericht eingereichten
Akten iſt der Angeklagte dort am 10 Sept d J wegen Be
truges im wiederholten Rückfalle zu 1 Jahre 8 Monaten Zucht
haus und 150 M Geldſtrafe oder noch 10 Tagen Zuchthaus
verurtheilt worden Dies Urtheil iſt jedoch noch nicht rechts
kräftig da der Angeklagte Reviſion eingelegt hat Wegen des
hier verübten Betruges wurde er zu 2 Jahren Zuchthaus
und 150 M Geldſtrafe oder noch 10 Tagen Zuchthaus ver
urtheilt außerdem zu 5 Jahren Verluſt der bürgerlichen Ehren
rechte Dagegen erfolgte betreffs der Unterſchlagung der
Schlüſſel Freiſprechung weil der bösliche Vorſatz nicht nach
gewieſen ſei Als bemerkenswerth kann angeführt werden daß
der Angeklagte von ſeinem leipziger Transporteur un gefeſſelt
vorgeführt und auch ungefeſſelt wieder abgeführt wurde
73 i Sachſen in anderen Fällen bisher nicht üblich ge
weſen iſt

Gänzlich aus der Art ſeiner rechtſchafſenen Angehörigen ge
ſchlagen ſchien der frühere Kellner jetzt Handarbeiter Wirhelm
Koch aus Groitſch bei Trotha Er iſt 30 Jahre alt und
vielfach beſtraft wegen Bettelns Diebſtahls Unterſchlagung und
Sittlichkeitsverbrechens mit 7 Tagen 14 Tagen 6 Wochen
9 Monaten Gefängniß aber auch mit 1 Jahre 6 Monaten
1 Jahre und 1 Jahre 2 Wochen Zuchthaus ſowie mit 9 Monaten
Arbeitshaus Letztere Strafe hatte er im März d J antreten
müſſen er war aber der Sache in der Rummelsburger Anſtalt
überdrüſſig geworden und hatte ſich am 9 Aug d J bei ſeinem
Bruder in Groitſch eingefunden bei dem er dann ſeinen neueſten
Streich verübte Während ſein Bruder der 27 Jahre alte
Ziegeleiarbeiter K Koch auf Arbeit war erbrach der Beſucher
um in das Haus zu gelangen eine verſchloſſene Hofthür darauf
in der Wohnſtube einen Kleiderſchrank und ſchließlich noch eine
verſchloſſene Bodenthür um gründlich nach Werthgegenſtänden
Umſchan zu halten Den Kleiderſchrank plünderte der Eindring
ling und nahm 2 Anzüge einen Ueberzieher einen Regenſchirm
25 M Geld ein über 500 M lautendes Sparkaſſenbuch 4 Bett
tücher und 3 Paar Bettbezüge mit Bei ſeiner Flucht war er
jedoch von Hausbewohnern bemerkt und ſchnell verfolgt worden
bis man ihn auf einer Wieſe hinter einem Erdhaufen verſteckt
fand während er die anderen Gegenſtände auf der Flucht weg
geworfen trug er das Geld noch bei ſich Der Beſtohlene iſt
alsbald wieder in Beſitz ſeines Eigenthums gelangt Der An
geklagte verſuchte die Ausrede jene That in angetrunkenem Zu
ſtande verübt zu haben und nicht zu wiſſen wie er dazu ge
kommen ſei Seine flinke Flucht ſprach jedoch dagegen Dem
Antrage des Staatsanwalts gemäß wurde der Angeklagte wegen
ſchweren Diebſtahls im wiederholten Rückfalle zu 6 Jahren
Zuüchthaus und Nebenſtrafen verurtheilt

Naumburg 7 Okt Ein Fall von Bigamieſ beſchäftigte geſtern die hieſige Strafkammer Der Müller Auguſt
Oskar Köhler aus Blumenanu hatte 1895 in Wiehe ein junges
Mädchen kennen gelernt und geheirathet indeſſen nicht lange
danach ſie wieder verlaſſen Als nun die Verlaſſene ſich an
ihren Schwiegervater wandte ſtellte ſich heraus daß der ent
laufene Mann ſeit 1890 ſchon eine Frau beſaß und den Standes
begmten von Wiehe durch eine falſche eidesſtattliche Verſicherung
daß ſeiner Eheſchließung nichts im Wege ſtände getäuſcht hatte
Er wurde zu 14 Monaten Gefängniß verurtheilt
Köln 7 Okt Jn dem Kölner Schinken Prozeß,

bei dem es ſich bekanntlich um den Verkauf verdorbenen aus
Serbien maſſenhaft eingeführten Schinkens handelte wurde auf
Freiſprechung aller Angeklagten erkannt Nur eine Verkäuferin
wurde auf Grund ihres eigenen Geſtändniſſes daß ſie wiſſent
lich verdorbenes Fleiſch verkauft habe mit einer Geldbuße von
100 M belegr

Provinzialnachrichten
WTZ Zörbig 7 Okt Auf Veranlaſſung der Staatsanwalt

ſchaft zu Halle wurde von der hieſigen Polizeibehörde bei dem
Kaufmann Sch ein Pferd nebſt Wagen beſchlagnahmt das er
vor kurzem gekauft hatte Das Roß war nämlich nicht Eigen
thum des Verkäufers geweſen ſondern dieſer hatte es von dem
Handelsmann Gröbel in Löbejün nur geborgt und dann ver
kauft Vgl Notiz aus Löbejün in geſtriger Abendnummer

Delitzſch 7 Okt Gaſthausverkäufe Eigenthümlich
iſt in unſerem Orte die Erſcheinung daß ſämmtliche größeren
Etabliſſements binnen ganz kurzer Zeit in andere Hände über
gegangen ſind Bürgergarien, Stadt Leipzig und Schützen
haus Jetzt hat auch noch das vierte derartige Lokal das
Trödel ſche Gaſthaus in der Grünſtraße ſeinen Beſitzer gewechſelt
r in den Beſitz der hieſigen Aktienbrauerei Männel Co
gelangte

X Eisleben 6 Okt Ein Konzert, wobei der in letzter
Zeit vielgenannte Klaviervirtuoſe Ferruccio B Buſoni
aus Florenz mitwirkt findet Mittwoch den 27 Oktober unter
Leitung des Herrn Otto Richter im Saale des Wieſenhauſes
hierſelbſt ſtatt Tas Erſcheinen F Buſoni s darf für unſere
Stadt als ein bedeutſames Ereigniß bezeichnet werden

o Onedlinburg 7 Okt Kein Nachmittagsunter
richt mehr Der Direktor der hieſigen höheren Mädchen
ſchule Dr H Löhr hatte kürzlich bei den Eltern der Schülerinnen
eine Umfrage gehalten wie ſie ſich zu dem Plane ſtellen würden
den Nachmittagsunterricht fortfallen zu laſſen Die Antworten
lauteten meiſt bejahend Auf Dr Löhr s Antrag hat ſodann
die Königliche Regierung in Magdeburg bis auf weiteres ge
nehmigt daß an der höheren Mädchenſchule die ſämmtlichen
Unterrichtsſtunden auf die Vormittage verlegt werden

D OQuedlinburg 8 Okt Amtsjubiläum Direktor Dr
Auguſt Dihle begeht am 17 d ſein 25 jähriges Jubiläum als
Leiter des hieſigen Königlichen Gymnaſiums Ein Komitee an
deſſen Spitze der Landrath der Erſte Bürgermeiſter und der
Stadtverordneten Vorſteher ſtehen bereitet zu dieſem Tage eine
Feier zu Ehren des Jubilars vor

Zur Anlegung der Großherzoglich mecklen
burg ſchweriniſchen Ve dienſt Medaille in Silber wu de dem Eiſendahn Wagen
meiſter Ta ubert zu Erfurt ſowie des Fürſilich ſchwarzdurgiſchen Er renkrenzes
vierter Klaſſe dem Eiſenbahn Stationsvorſteher II Ktaſſe Werner zu Sonders
hauſen die Erlaudniß ertheilt

SOrdensverleihungen

w Weimar 5 Okt Eine veranſtaltete heute mittag zu Ehren der verſtorbenen Groß
herzogin von Sachſen Weimar Eiſenach die Goethe
Geſellſchaft das Goethe und Schiller Archiv die Shakeſpeare
Geſellſchaft die Schiller Stiftung und das Großherzogliche
Hoftheater Der Feier wohnten die Erbgroßherzogin Wittwe
Pauline mit dem Erbgroßherzog Wilhelm Ernſt als Vertreter
des Großherzogs und dem Prinzen Bernhard Heinrich ſowie
zahlreiche Mitglieder der Goethe Geſellſchaft Vertreter des Ver
waltungsrathes der Schiller Stiftung und des Vorſtandes der

Shakeſpeare Geſellſchaft bei Die Mitglieder des Staats
miniſterinms der preußiſche Geſandte und der ſächſiſche Ge
ſandte waren ebenfalls anweſend Die Feier wurde mit dem
Vortrag einer Beethoven ſchen Kompoſition durch die Hofkapelle
eingeleitet Sodann hielt Geheimer Rath Profeſſor Kuno
Fiſcher Heidelberg die Gedächtnißrede die einen tiefen Eindruck
auf alle Anweſenden incechte Zum Schluß trugen die Soliſten
und das Chorperſonal des Hofiheaters den Schlußſatz aus
Beethoven s Meſſe in O vor

Deſſau 8 Okt Ehrung für Dr Funk Anläßlich
des Ablebens unſeres Oberbürgermeiſters fand geſtern abend
eine Sitzung der Stadtverordneten ſtatt in der über die Theil
nahme am Begräbniß des Verewigten berathen und ferner be
ſchloſſen wurde Herrn Dr Funk eine Erbbegräbnißſtätte aufdem Friedhofe W zu widmen

8 Leipzig 8 Okt Freiwillig geſtellt Einigungs
konferen z Konzertſaiſon Der aus Cröllwiß ge

bürtige beim Stadtrathe zu i tellt trbeamte M hatte Rieſa angeſtellte Vollſtregungs800 M unterſchlagen und war nach Leipzig
zur Ausſtellung gefahren wo man immer noch viel Geld ge
brauchen kann Nachdem er das Geld bis auf 163 M verthan
ſtellte ſich M ſelbſt der Behörde Morgen vormittag treten
unter Vorſitz des Herrn Oberbürgermeiſters Dr e die zu
den Einigungsverhandlungen delegirten Arbeitgeber und Maurer
geſellen zuſammen nachdem die letzteren dem Wunſche zu dieſen
Verhandlungen andere Kollegen als die bisherigen Streikführer
z entſenden nachgekommen ſind Viel Hoffnung auf Erfolg der

r beſteht nicht denn einerſeits kapriziren ſich die
Geſellen auf das prinzipielle Zugeſtändniß einer Verkürzung der
Arbeitszeit andererſeits halten ſich die Arbeitgeber bereits für
die Sieger im Streit Die ſteigende Beſuchsziffer der letzten
drei Streikverſammlungen zeigt deutlich wie belebend der
Vermittlungsſchritt des Oberbürgermeiſters Georgi bei den
bereits völlig entmuthigten Streikern gewirkt hat Die be
ginnende Konzertſaiſon bringt eine wahre Hochfluth von Ver
anſtaltungen Einen Rieſenerfolg erzielte der Liſzt Verein deſſen
Konzert Cyklus ſofort ausverkauft wurde

Vermiſchtes
Vom falſchen Erzherzog Die Altendorfer Polizei hat

den Kommis Emil Behrendt auf Requiſition des Eſſener
Staatsanwalts in der Wohnung ſeiner Eltern verhäftet
Darauf wurde er dem Amtsgericht zu Eſſen vorgeführt wo die
erſte Vernehmung ſtattfand Es ſoll Anklage wegen Betrugs
gegen ihn erhoben werden Das Vorgehen der Eſſener Staats
anwaltſchaft ſtützt ſich auf die protokollariſchen Ausſagen des
Bruders von Marie Husmann des Herrn Franz Husmann
Danach hat ſich Behrendt Marie Husmann 1896 brieflich ge
nähert ihr Aufſätze Gedichte 2c die er als ſeine eigenen aus
gab geſchickt Er ſpiegelte ihr vor unter dem Pſeudonym
Baron von Robert zu ſchreiben mißbrauchte alſo den Namen

des bekanntlich verſtorbenen Schriftſtellers und hatte ſogar die
Kühnheit ihr einige von deſſen Werken mit einer Widmung zu
ſchenken Ferner deutete er an unter allerlei fremden Namen
leben zu müſſen weil er von hoher Geburt ſei und mit
regierenden Häuſern in Verbindung ſtehe Marie Husmann
glaubte an ihn und verlobte ſich heimlich mit ehrendt
Als weiteres Mittel ſeine Zwecke zu erreichen ſchenkte Behrendt
ſeiner Braut kolorirte und nicht kolorirte Abbildungen von ſich
Er machte belgiſche Waſſerſtempel nach bediente ſich geheimniß
voller Siegelabdrücke die er in ſeinen Korreſpondenzen an
brachte alles um den Schein zu erwecken ſie kämen von hoher
Stelle Telegramme an Fräulein Husmann adreſſirt zeigten
die Ankunft oder das Ausbleiben Seiner Hoheit an unter
zeichnet Graf Löwenfeld Graf Hoßlieger Ein von Behrendt
herrührender Zettel vom 11 Mai 1896 trägt die Unterſchrift
Vour faithful german prince Ewil Auch drückte er ſich ver

ächtlich über andere Verwandte aus Als ſie auf einem be
fohlenen Stelldichein nicht erſchien bedrohte er ſie und
ihre Familie mit Vernichtung wenn ſie nochmals aus
bliebe Gegen Mitte Auguſt d J trafen ſich die beiden in
Spaa Dort ſcheint auch der Fluchtplan feſtgeſtellt worden zu
ſein Daß Behrendt neben ſeinem Verhältniß zn Marie Husmann
auch noch andere Liebesverhältniſſe unterhielt ſei noch nebenbei
erwähnt Behrendt hat ſich von Marie Husmann ſchon ſeit
Januar d J 1000 M geliehen rer Husmann hat jetzt
erklärt daß die vorſtehende Darſtellung in allen Theilen richtig
ſei Behrendt gab ihr 1896 zu verſtehen er ſei von hoher Geburt
und ſtehe mit hohen regierenden Häuſern in Verbindung Sie
habe bis vor kurzem die feſte Ueberzeugung gehabt den Erzherzog
Franz Ferdinand von Oeſterreich vor ſich zu haben obgleich er
ihr gegenüber nie betont habe daß er derſelbe ſei Jm November
1896 habe er ihr einen Zettel gegeben der mit Erzherzog d E
unterſchrieben war Er ſchenkte ihr zwei Bilder die angeblich
ſeine Schlöſſer Dinant bei Lüttich und Liebenau in Schleſien
darſtellten Er gab auch an im Schloß Kalkum bei Düſſeldorf
zu wohnen

Seeunnglück Aus Cuxhaven wird gedrahtet Die kopen
hagener Bark Waterqueen, von Rio de Janeiro nach Hamburg
fahrend wurde geſtern nacht um 12 Uhr bei dem erſten Elb
feuerſchiff wie es heißt von dem königsberger Dampfer Sparta
überſegelt ſank in einer Minute und iſt vollſtändig ver
loren Der Kapitän Dre yer und drei Mann werden vermißt
ſie ſind vermuthlich ertrunken Fünf Mann wurden gerettet und
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geſtern vormittag 11 Uhr hier gelandet
Diebſtahl bei Defregger Die oberhalb Spinges Tirol

gelegene Villa des Malers Prof Defregger wurde jüngſt
erbrochen aufgefunden Die Fenſtergitter waren auseinander
gebogen die Käſten erbrochen und alles durchwühlt Die Ein
brecher hatten auch die gefundenen Weinflaſchen geleert Der
Schaden kann erſt nach den Erhebungen Defregger s ſelbſt be
ſtimmt werden Die Villa iſt ſchon vor zwei Jahren einmal
erbrochen worden

Erfroren Aus Klanc bei Finume wird gemeldet Fünf
Arbeiter die aus dem Walde heimkehrten wurden auf dem
Wege erfroren aufgefunden nur einer konnte noch ins Leben
zurückgerufen werden

Die Fran Doktor als Schmugglerin Aus Valenciennes
wird gemeldet daß den Zollwächtern ein wichtiger und nicht
banaler Fang gelungen iſft ſie haben nämlich die Gattin eines
bekannten Arztes in einer der Grenzſtädte Frau Delhay deren
häufige Hin und Herreiſen ſchon ſeit langer Zeit aufgefallen
waren beim Schmuggeln abgefaßt Die Dame wurde dabeierwiſcht belgiſchen Labat in einem mit Doppelwänden ver
ſehenen Wagen auf franzöſiſches Gebiet zn überführen Die
Angelegenheit die ſchlimme Folgen für die Betheiligten nach ſich
ziehen wird erregt natürlich beträchtliches Auffehen

Letzte Telegramme
Berlin 9 Okt Wie die Blätter aus Meran melden

wurde dort auf telegraphiſches Verlangen der münchener Polizei
der wegen großer Bank und Pretioſendiebſtähle verfolgte Kauf
mann Konrad Engelhardt aus Berlin verhaftet Bei
dem Verhafteten wurden große Geldbeträge Pretioſen und
Werthpapiere vorgefunden

Bordeaux 8 Okt Der Miniſter für die Kolonien
Lebon iſt heute nachmittag von Ponillac aus nach dem
Senegal abgeretſt

London 8 Okt Wie das Reuterſche Bureau erfährt
wird in hieſigen amtlichen Kreiſen nicht angenommen daß die
von Porto Novo abgegangene franzöſiſche Expedition
britiſches Gebiet betreten werde wahrſcheinlich ſei dieſelbe
zur Beſtrafung der Eingeborenen mit denen die Franzoſen
kürzlich zuſammengeſtoßen ſeien entſendet worden Die amtlichen
Kreiſe halten es nicht für wahrſcheinlich daß Nikki das Ziel
der franzöſiſchen Expedition ſei da dieſer Ort in dem ſtrittigen
Territorium liege

London 8 Okt Die Vereinigte Genoſſenſ der
Maſchinenbauer fordert in einem heute erlaſſenen Manifeſt
alle Mitglieder der Trade Unions zu Geldunterſtützungen
auf

Athen 8 Okt Meldung des Reuter ſchen Bureaus Dem
Vernehmen nach wird Major Law zum Delegirten Englands
bei der internationalen Kontroll Kommiſſion in Athen ernannt
werden

K dt 8 Okt Meldung des Reuter ſchen Bureauser d des iſt e en ter ſche
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W rn R SIIALLE a Mansfelder Str 48
Kataloge Preisliston und Rabattsätze auf Wunsch gratis

und

rn lI1d wem n VO7m J M Pühlng

hemnitz Abteilung Kleinmotoren
lukimotorS eisgluflmotoren

t mit Petroleum Brenner2 e Zum Wasserheben
Se für Gärtnereien GüterVillen ete

25 Keine Reparaturene Keine Wartaunga re Kein Versagenm e S Keine Concession erforderlich
a 7 S In jedem Raum aufstellbarz Kein Geräusch u kein Geruch

s Inhngangsetzung durch jedess e DienstpersonalPatentirt 1 a meisten Staaten Billig i in Anschaffung u Betrieb

Vertreter Gustav Prommelt Leipzig Bräderstr 8

Wiederverkäufer sucht D O

Am Jrrkhümer zu vermeiden
Hierdurch erlaube ich mir einem werthen Publikum die ergebene Mit

theilung zu machen daß i

Wuchererſtraße Nr 74
ein Blumengeſchäft erſten Ranges verbunden zuit Kranzbinderei und
T lguerhgudluns eröffnet und die Gärtnerei V Vereinsſtraße 11 auf
gegeben habe

Geſtützt auf langjährige Erfahrungen in dieſer Branche bin ich in der
Lage allen ſelbſt den weitgehendſten Anforderungen Genüge zu leiſten und
empfehle als meine Specialität

Derorationen ſäumtlidher Blumen Arrangements für Hochzeits
Ball Trauerfälle oder ſonſtige Feſtlichkeiten

Indem ich meine werthen Kunden und Freunde höflichſt bitte ſich bei
vorkommenden Bedarf meiner gütigſt zu erinnern empfehle ich mich ihrem
geſchätzten Wohlwollen mit Hochachtung

jlhelm Reiche KRunſt u Handelsgärtner
Veſtellungen werden auch auf dem Wochenmarkie zweiter Stand rechts

vom Roland am rothen Thurm ſowie auch in meiner Privatwohnung
Wuchererſtraße 3 entgegen genommen

B Bitte aber genau auf die Firma zu achten da es noch ein ähn
liches Geſchäft hier giebt

Drich Wedekind ivilingenieurHalle aſs
Generalvertretung von Gebr Körting

Körtingscdorf bei Hannover

Central Ieizungs Anlagen
nach eigenen patentirten Systemen für Wohn

häuser Schulen Kirchen Gasthäuser öffentliche Gebàäude
Gewachshauser u W

Biliger bequemer BetriebVorzügliche I uft in den geheizten Räumen Billige Anschaffungs
kosten Leichter Einbau in alte Gebaude

Rippenrohre und TrockenanlagenRippenheizkörper nebst Zubehör
Kostennnscehläge unentgeltlich d

Lokom obilenm bis 200 Pferdebr
für industrie und Gewerbe
beste und
sparsamste

Betriebskraft
der Gegen wart

TCh r T r T fmnm d

18095/96 1191 Stuek S e
verkauftHEiNBICH an

Gas Waſſer und Heizungsanlagen
werben prompt und fachgemäß ausgeführt

Aug Maberland Mittelſtraße 2
Große Auswahl von GasBelenchtungsgegenſtänden aller Aſtets auf Lager Glühkörper bisher unüberlroffen aller Art halte

mannneim

3 un Serlin

Wer Interesse hat Veravfür die Börse säume nieht
aen Börsen Boten en
Probenummern gratis und francoVerla an Kapodition ad
Berlin S COharlottenstrasse 95

Don Strunpt di gann S
ruft Jeder freudig aus

Senlationelle Neuhcit
llohler Cylinderputzer

für Casglüblicht
Kaiſerl Deutſch Keichsp Nr 92306

Der Cylinder wird nicht mehr vom W
Brennerkopf abgenommen wird
vollſtändig geſäubert ohne den

Strumpf zu verletzen
GroßeCrſparnißamGlühkörvper
Kein Abonnement gut Putzen mehr

nothwendiJ utze ſeinen yl ſelbſt

ra Elegant DauerhaftSaft ter i Qualität x 1,50
Zu haben in allen Lampen undGas Glühlicht Handlungen

Alleiniger Fabrikant 34
A Kirschberg Leipzig 26

Neue Günſckedern
wie ſie von der Gans fallen mit allen
Daunen Pfd 140 nur kleine Federn
1,75 Rupffedern 2 geriſſene
Federn 2,50 u 3 per Pfd verſende

en Nachn Garantie Zurlicknahmew trockene u klare Waare garantire
Köckeritz Grube bei Neutrebbin im Oderbruch ach

Aaazggag

ceelaneaanen

s

51

raße

H EDäcce am B5 BR

h v Se r h ri J u wen Sr e r 2 S S ee i cBar T r52 S S a Jr S e

W er seino Dhr gut
und billig reparirt haben will
bemühe ſich zu

Hammen
Uhrmacher

s Leipziger Straße 42
Alles Neue Feder 1 Mk Glas 10 Pf
unter Zeiger 10 Pf ige 10 Pf

Garantie Schlüſſel 5 Pf

Universal

Sſahhmger Gthſhine

feuer fall und diebesſicher
empfiehlt ſehr preiswerth ad

J C Petzoid GeldſchraukfabrikMagdeburg Knochenhauerufer 19

Größte Anstwahl
von neuen und gebrauchten Möbeln
in Nußbaum Mahagoni und Birke
als Büffets Herren und Damen
Schreibtiſche Vertikows Kleider und
andere Schränke Plüſchgarnituren
Sophas Trumeanx u andere Spiegel
Conliſſen Steg und Ausziehrtiſche
Stühle jeder Art Bettſtellen mit und
ohne Matratzen Waſchtiſche mit und
ohne Marmor Küchenſchränke u v m
verkauft billig
Friedrich Polleoke

Geiſtſtraße 25
Auch werden alte Möbel ſtets mit in

Zablung genommen
Für den Anzeigentheil vecantwortlich W König in Halle

G H Fischer
Bankgeschäft Boten Gin

alle a S Poststrasse 18
An und Verkauf von Werthpapieren

e Coupons

Fernspreeher
893

I Original oos I Klasso N 6,60 P N 3,30

Grosse Görlitzer ſlasseri olierio

I Ziehung am 20 u 21 Oktober 1897Hauptgew ev i W 250 ,000O 150 000 t
100 ,000 50 000 40 900

im Ganzen 17 347 Gew von Mark 732,000 W

5 Loose M 31,50 10 Loose M 60M Voll Loos für beide e e M 11, 1/2 M 5,50
5 Voil Looseo M 53,50 oose M 100Porto und Liste für vie Ziehungen 50 Pf ad

BankgesehüuäfttI Fraenkoel jr wo r 19

Empfehblen und liefern die als vorzüglich bekannten

Rud Sack schen Pabrikate
FHüge Drilmaschinen ete o
und unterhalten ein bedeutendes Häckselmaschinen

Lager darin Göpel u Dreschmaschinen
Reinigungsmasehinen

Schrotmühlen Rühbenschneider
Kartoffeldämpfer Kartoffelquetschen

Düngerstrenmaschiuen
Düngermühlen Decimal u Viehwaagen

Centrifugen und allen anderen landwirthsehaftlichen
Maschinen

Grosses Reservetheile Lager
Reparaturen aller Art werden sachgemäss und gut ausgeführt

S

S

e inventur Ausverkan
Nach beendeter Jnventur habe ich einen großen Poſten

Glas Porzellan und Luxnswaaren
e 2

2 S

zu billigſtem Ausverkauf geſtellt 5

Couard El h21 Gr uriraſe 21

Pferdeſtall und
Geſchirrkammer

n Einrichtungenfür Luxuns und Arbeitspferde in
eleganter und gediegener Ausführung

empfiehlt
unisenwerk Carlshütte

Alfeld a d Leine
Koſtenanſchläge auf Wunſch

9

8

9

S
S

9
9

9

Fabriken und Gasanstalten Sulſat kunnen Retorten Chanseewalzen

S
9

3
9

PürstlichStolberg s Hlüttenamt
zu Isenburg a IIarz

Giesserei und Kunsigiesserei Maschinenfabrik
Walzwerk Achsen ind Schienennägel Fabrik

Blankschmiede
Guszswanren geowohnlicher und reich cornamentirter Banguss

Oeſen Roetstähbe enster Treppen Geländer für Treppen u Brüchken
Candelaber für Gas und elektrische Beleuchtung Apparate für chem

Röhren Iartguss Räder für Gruben Ziegeleien Steinbrüche Bauunter
nehmer u s WV Hartgusswalzen Roststäbe u s W

Kunstguss in vorzüglichster Ausfühzu Reprodnetion alterWaffen Oassotten n s w ind lIerstellun w W Compositionen
Dampfinaschinen eineylindrige Zwillings und Verbund

maschinen mit Pracisions Schiehersteuerung Pumpen als Wasser
uft Kohlensäure Compressions und Speisepumpen hydraulische

Pressen und l nnpwerke Bergwerksmaschinen vollständige Einrichtungen
von Zuchkerfabriken IIolzschleiſereieon u 8 w

Wnlzvoisen Sohlenennäge l VWagennachsen Blank
schmiedewanren wie Aexte Beile Rübenhacken u s w ad

e 2

Halle Druck und Verlag von Otto dende

Mann Stumpes Mlohair Beneaborte

für Selden und Stoffkleider unentbehrlich
nimmt infolge glatter und elastischer Pläüschfüden keinen Staub an
Ubertrifft an Dauerhaftigkeit und elegantem Aussehen alle anderen
Fabrikate

Jede Pappe trägt die Namen der ErfinderIII h nIn grosser Farbenauswahl am Lager bei

E HPämnt Envus Ilallo a
Am Markt

Mit Beiblatt Unterhaltungsblatt und Bl f Haus

t m e

e

S

r
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